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^r 146. Amts- und Anzeigeßkrtt für den Aezirk Kak« . 77. z«hrg«z.
«r «H,tut Di, » »tag », Douurritag « und E - mrtagr.
Dis »inrNckm>g»»,bühr i ^ rügt tu, Bqtrk «ad in «Schsi-r

U»I « uu» » Mg, di« ZUl«, w^i« «M« si ld Psg. Samstag , Len 6. Dezember 1902.
LrerrctjLhrltcher Ldonnrraenttpreie in der Stadt Mk. 1.10

inr Haus gebracht , Mk . i . 15 durch die Post dezngeu tm Bezirk,
außer Bezirk ff? ?. 1. 2 ',.

Amtliche Nekarmtmachurrgen.

Bekanntmachung der K. Zentralstelle für
die Landwirtschaft , betreffend die Abhaltung
eines vierzehntägigen Kurses über Obst-
«nd Beerenweinbereitung an der Weinban¬

versuchsanstalt zu Weinsberg.
Gemäß Z 3 Ziff . 5 lit . e der Verfügung des

K . Ministeriums des Kirchen - und Schulwesens,
betreffend die Weinbauversuchsanstalt in Weinsberg,
vom 30 . Juli 1901 (Reg .-Bl . S . 213 ), wird in
dem mikroskopischen und chemischen Laboratorium
der Weinbauversuchsanstalt vom 2 .— 14 . Februar
k. Js . ein Kurs über Obst - und Beerenweinbereitung
abgehalten.

In diesem Kurse , zu dessen Teilnahme be¬
sondere Vorkcnntntsse nicht erforderlich sind , werden
durch tägliche theoretische Vorträge und sich daran
anschließende praktische Uebungen behandelt werden:

1) im theoretischen Teil : Chemische Zusammen¬
setzung der verschiedenen Obst - und Beerensäfte.
Grundsätze für die Bemessung der Wasser - und
Zuckerzusätzc . Sonstige Zusätze . Bereitung
von Obstmost als Haustrunk . Wesen , Verlaus
und Kontrolle der Gärungsvorgänge der Obst¬
und Beerensäfte . Die wichtigsten der in den
betreffenden Säften und Weinen auftretenden
Lebewesen ; ihre Entwicklung , Thätigkeit und
ihr Einfluß auf die Eigenschaften der Gär¬
produkte . Die verschiedenen Arten der Wein¬
hefen , die Wirkung verschiedener Weinhefen
auf die Obst - und Beerensäfte . Die praktische
Verwendung rein gezüchteter Weinhefen für
die Obst - und Beereuweinbereitung . Die
chemischen Veränderungen der betreffenden Säfte
bei der Gärung . Die Abstiche der Obst - und
Beerenweine . Die praktische Verwendung der
Reinhefe bei der Umgärung fehlerhafter und
kranker Obst - und Beerenweine . Die chemi¬
schen und physiologischen Grundlagen der Keller¬
behandlung der Obstmoste ; deren Klärung.
Krankheiten der Obstmoste (Umschlagen , Essig¬
stich, Kahmigwerden , Zähewerden , Milchsäure¬
stich, Schwarzwerden , Braunwerden 2c.) . Ge¬
setzliche Bestimmungen über den Verkehr mit
Obstweinen;

2) im praktischen Teil : Anstellung von Gärver¬
suchen . Anwendung der Oechsle 'schen Most¬
wage . Quantitative Bestimmung der Gesamt¬
säure im Obst - und Beerensaft . Praktische
Berechnung der Wasser - und Zuckerzusätze auf

' Grund der beiden letztgenantcn Untersuchungen.
Vermehrung der reingezüchteten Weinhefe in
Obstsaft und Obstwein . Mikroskopische Unter¬
suchung der wichtigsten in den Obst - und
Beerensäften vorkommenden Lebewesen . Aus¬
führung von Schönungsversuchen im Kleinen.
Vorprüfung der Weine hinsichtlich ihrer Fil¬
trierfähigkeit . Anwendung der Kohlensäure
zur geschmacklichen Verbesserung der Obstweine.
Vergleichende Kostproben gesunder und fehler¬
hafter Obst - und Beerenweine.

Von Württembergern wird ein Honorar
für den Besuch des Kurses nicht erhoben . Für
Nichtwürttemberger beträgt das Honorar 25
Im übrigen hat jeder Kursteilnehmer 10 ^ Er¬
satzgeld für Materialverbrauch u . s. w . und 1
für Bedienung zu bezahlen . Das Honorar und
die sonstigen Gebühren sind vor Eröffnung des
Kurses an das Kassenamt der K. Weinbauschule
Weinsberg zu entrichten.

Gesuche um Zulassung zu dem Kurs sind
späte st ens bis zum 1. Januar k. I . an

das Vorsteheramt der Weinbauver-
suchsaustalt zu Wei nsberg  zu richten,
das sic mit seinen Anträgen der K. Zentralstelle
für die Landwirtschaft zur Entscheidung vorlegen
wird.

Stuttgart,  den 18 . November 1902.
v. Ow.

Tagesneuigkeiten.
Calw. Die Frist für den  Umtausch

der in Württemberg und im Reichs¬
post gebiet bis Ende März d. I . gültig
gewesenen Postwertzeichen  gegen solche
mit der Inschrift „Deutsches Reich " lauft noch bis
Ende Dezember 1902.  Bis dahin kann der
Umtausch bei allen Württembergischen und Neichs-
postanstalten sowie bei den Landpostboten bewirkt
werden . Vom 1. Januar 1903 ab werden Anträge
auf Umtausch alter Postwertzeichen nicht mehr be¬
rücksichtigt . Soweit noch Sendungen mit alten
Postwertzeichen Vorkommen , werden sie von den
Postanstalten bis zum Ablaufe der Umtausch¬
frist  nicht in der Beförderung aufgchalten und
auch nicht mit Nachtaxe belegt . Die nach Ablauf
der Frist etwa noch verwendeten alten Postwert¬
zeichen werden von den Postanstalteu als ungültig
behandelt.

Calw,  2 . Dez . Die Liquidatoren
der Staelin ' schen Firmen  geben heute
durch ein Zirkulär den Gläubigern über den der¬
zeitigen Stand der Liquidation Bericht . Nachdem
von den 5 bedungenen Raten 2 rechtzeitig und richtig
zur Auszahlung gelangt sind , betragen heute die
Aktiven 877 286 denen Passiven mit 632 710 ^
gegenüberstehen , doch dürften die elfteren dadurch
eine bedeutende Reduktion erfahren , daß die Vor¬
schläge für ' Immobilien bei weitem nicht erreicht
werden . Für die dritte Rate , die am 1 . Dezember
fällig war , wird baldige Befriedigung in Aussicht
gestellt , und auch hervorgehoben , daß Zweifel , die
in die vereinbarte Erledigung , gesetzt werden , unbe¬
gründet seien . Es sei Aussicht vorhanden , die
Mannheimer Liegenschaften demnächst verkaufen zu
können und bezüglich der hiesigen Fabrik seien mit
hiesigen Interessenten Verhandlungen angcknüpft,
die zu einem Resultat führen dürften.

Sindelfingeu,  4 . Dez . Gestern hat der
Direktor der Württ . Eisenbahngesellschaft mit den
Vertretern der Gemeinden Böblingen , Sindelfingen,
Magstadt und Renningen hier wegen einer zu er¬
bauenden Privatbahn  Böblingen — Renningen
Verhandlungen gepflogen . Die Linie soll in 10
Jahren an den Staat abgetreten werden.

* Herrenberg,  2 . Dez . Dem heutigen
Vieh markt  waren zugeführt : 81 Ochsen , 114
Kühe und 217 Stück Jungvieh , gegen letzten Markt
24 Ochsen weniger , dagegen 39 Kühe und 21 Stück
Jungvieh mehr . Von Händlern wurden 53 Stück
Vieh zu Markt gebracht . Der Verkauf ging ziemlich
flau , nur Fett - und Jungvieh , auch Milchkühe
waren gesucht . Die Preise waren ziemlich gleich
wie am letzten Markt und betrugen für 1 Paar
Ochsen (4jährig ) 922 — 932 -̂ L, für Kühe 255 bis
290 für Rinder von 1- 2 ' / - Jahren 160 bis
330 — Auf dem Schweinemarkt wurden zu¬

geführt 384 Stück Milchschwcine und 374 Stück
Läuferschweine . Der Verkauf ging mittelmäßig.
Die Preise waren gedrückr und betrugen für 1 Paar
Milchschweine 20 — 34 für 1 Paar Läufer¬
schweine 38 — 100 ^ ..

— Stuttgart . Die Amtsblätter¬
frage  beschäftigte wiederum die Kommission der
Abgeordnetenkammer . Eine Petition wünschte die
Vergebung der Amtsblätter auf mehrere Jahre an
den Meistbietenden . Ein früherer Antrag der Volks¬
partei forderte die Herausgabe besonderer Amts¬
blätter , die keinen politischen und unterhaltenden
Teil haben dürften und allen im Bezirk erscheinen¬
den Blättern kostenlos zur Beilegung zu übergeben
seien , falls diese es wünschen . Die Vertreter des
Centrums führten aus , daß zwar ein Rechtsanspruch
der Amtsblattverleger nicht bestehe , daß diesen aber
ohne genügenden Grund der Amtscharakter nicht
genommen werden sollte ; auch könnten seit 1901
sämtliche Blätter die amtlichen Anzeigen erhalten.
Minister Pischek meinte , eigene Amtsblätter würden
hohe Kosten verursachen , auch sei in vielen Bezirken
die Zahl der amtlichen Anzeigen nicht so bedeutend,
daß jeden Tag ein eigenes Amtsblatt erscheinen
könnte . Der Abgeordnete Keil (Soz .) will das
gesamte Jnseratenwcsen der politischen Presse ab¬
nehmen und monopolisieren . Der volksparteiliche
Antrag wurde mit 11 gegen 1 Stimme der Regierung
zur Kenntnisnahme überwiesen.

Buchau,  3 . Dez . Gestern mittag wurde
hier eine seltene Naturerscheinung  beobachtet.
Nach einem kurz andauernden Regen zeigten die
Pfützen und das aus den Dachrinnen fließende
Regenwasser eine rötliche Farbe . Diese Erscheinung,
auch Blutregen genannt , kann hervorgerufen werden
durch winzig kleine Algen (niedrige Pflanzengattung ),
deren einzelne Körnchen nur bis zu ' / -»» mm messen
und die zeitweise in großer Menge in Pfützen,
schmelzendem Schnee , feuchten Nebeln 2c. auftreten.

Von der Eyach , 2 . Dez . Heute wurde in
Hart,  Oberamt Haigerloch , der vormalige Lehrer
Vincenz Aiesam — der zwcitälteste Lehrerpensionar
Hohenzollerns — im Alter von nahezu 82 Jahren
unter allgemeiner Beteiligung zur Erde bestattet.
Von 1847 bis 1872 versah er, als Nachfolger seines
Vaters , die Lehrerstelle seines Heimatsortes Harr.
Ein Augenleiden , das bald in völlige Erblindung
überging , zwang ihn , 1872 in Pension zu treten.
30 Jahre lang brachte er > in größter Geduld in
dieser traurigen Lage im Hause eines seiner Söhne
zu . Ueber 30 Lehrer der Bezirke Haigerloch und
Hechingen erwiesen ihm die letzte Ehre.

Mainz,  3 . Dez . Wie der „Mainzer An¬
zeiger " mitteilt , fand gestern abend die 12jährige
Tochter des Kirchenpflegers in Bretzenheim im
hiesigen Kohlenhafen eine Dynamitpatrone . Das
Mädchen nahm die Patrone mit nach Bretzenheim,
doch explodierte die Patrone auf dem Wege und
riß dem Kinde den linken Arm weg und zerstörte
beide Augen . Das Kind fand Aufnahme im Spital.

Bochum,  3 . Dez . Heute nacht brach in
einer hiesigen Conditoret Großfcuer  aus , durch
welches das Gebäude bis auf den Stock nieder-
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brannte . Eine Anzahl von im Hause wohnenden
Personen sind dabei ums Leben gekommen.

Bochum,  3 . Dez . Wie die „Westfälische
Volkszeitung " meldet , ist das Großfeuer  in
der Conditorei von Kösters heute nacht 12 Uhr
ausgebrochen . Das Feuer , welches in der Backstube
zum Ausbruch kam , verbreitete sich mit großer
Schnelligkeit über das ganze Haus . Da die
Treppen einstürzten war es den Hausbewohnern,
welche im tiefsten Schlafe lagen , unmöglich , das
Haus zu verlassen . Ein Dienstmädchen , welches
aus dem Fenster auf die Straße sprang , blieb mit
zerschmetterten Gliedern tot liegen . Ferner stürzte
ein 13jähriges Mädchen , welches sich am Fenster¬
rahmen angeklammert hatte , bevor man es retten
konnte , auf die Straße hinab und erlitt schwere
Verletzungen . Die Feuerwehr konnte nur mit großer
Mühe sich in das brennende Haus Eingang ver¬
schaffen . Noch in der Nacht wurden drei Tote ge¬
borgen , während drei Schwerverletzte und ein Leicht¬
verletzter nach dem Krankenhaus verbracht wurden.
Bis heute vormittag 10 Uhr waren im Ganzen 9
Tote geborgen , man befürchtet jedoch , daß noch
weitere Tote sich unter den Trümmern knsinden.
Ta die Aufräumungsarbeiten mit großen Schwierig¬
keiten verbunden sind , muß die Feuerwehr sehr
vorsichtig zu Werke gehen . Der Brand wurde heute
vormittag gelöscht.

Berlin,  3 . Dez . Bei der gestrigen Ab¬
stimmung über die Zulässigkeit des Antrages Kar-
dorff im Reichstage haben , wie die National - Zeitung
feststellt , von den 53 nationalliberalen Abgeordneten
39 für die Zulässigkeit , 6 dagegen gestimmt und
8 haben sich der Abstimmung enthalten . Bemerkens¬
wert ist die Stimmenthaltung der beiden Präsidenten,
des Grafen Ballestrem und des Grafen Stolberg.
Ebenso enthielten sich der Abstimmung die Abge¬
ordneten Prinz Hohenlohe Schillingsfürst (frakiions-
los ) und vom Strombeck (Centrum ) .

Berlin,  3 . Dez . Der „ Vorwärts " schreibt
an der Spitze seiner heutigen Nummer in auffallendem
Druck : Männer und Frauen des Proletariats ! Er¬
hebt die Stimme des Rechts und der Gerechtigkeit
gegen die Junker und Pfaffen des Zollwuchers , die
Advokaten der Gewalt und die Verräter des Libe¬
ralismus.

Berlin,  3 . Dez . Morgen abend finden
in Berlin und Umgegend 27 sozialdemo¬
kratische Volksversammlungen  mit
der Tagesordnung : „Der Umsturz im Reichs¬
tage"  statt.

Berlin,  3 . Dez . Großfürst Paul Ale-
xandrowitsch  von Rußland , der bekanntlich
infolge seiper Ehe aus der russischen Armee aus¬
geschlossen ist , ist nunmehr auch seiner Ehrenstellung
im preußischen Heere enthoben worden . Wie

der Lokalanzeiger meldet , hat der Zar an Stelle
des Großfürsten die hiedurch erledigte Chefstelle des
preußischen Kürassierregiments Nr . 6 in Branden¬
burg übernommen.

Berlin,  4 . Dez . Der Kaiser  hat , wie
das Berliner Tageblatt zu berichten weiß , sich bei
der Jagd in dem oberschlesischen Revier eine leichte
Augenentzündung zugezogen . Morgen wird der
Kaiser von Großstrehlitz nach Breslau und von dort
nach Trachenberg sich begeben.

Wien,  4 . Dez . Von verläßlicher Seite
wird gemeldet , der neue deutsche Botschafter Graf
Wedel  werde die Kündigung des Han¬
delsvertrages  hier übermitteln . Das neue
Wiener Lagblatt berichtet hiezu , Oesterreich-
Ungarn  werde in diesem Falle überhaupt
in keine Vertragsunterhandlungen
mit Deutschland mehr eingehe n,  da
es bei dem jetzt in Deutschland zu beschließenden
Zolltarif nicht existieren könnte . Die Nachricht , daß
Oesterreich -Ungarn auch den Handelsvertrag mit
Italien  kündigen wolle , ist unrichtig , da bisher
hierüber bestimmte Beschlüsse nicht gefaßt wurden.

London,  4 . Dez . Die Räumung
von Shanghai.  Heute wurde die amtliche
Korrespondenz über die Räumung von Shanghais
veröffentlicht . Dieselbe erstreckt sich vom 30 . Juli
bis 16 . November . In der ersten Mitteilung be¬
nachrichtigt der englische Gesandte Saton den Mini¬
ster des Aeußern Lansdowne , daß der Vizekönig
auf eine gleichzeitige Räumung  Shang-

! Hais mit Wiederherstellung von Tientsin dränge.
Die folgenden Mitteilungen zeigen , daß die Mächte

! gewillt waren , Shanghai am 1 . November zu
räumen . Lord Lansdowne erhielt auf Anfrage an
Japan , Frankreich und Deutschland,
ob ihnen der 1. November für die Räumung an¬
genehm sei, von Frankreich und Japan die Ant¬
wort , daß ihnen der Tag passend sei. Deutschland
ließ durch den Botschaftssekretär Frhrn . v. Eckardt-
stein antworten , daß es bereit sei, dem Vorschlag
auf eine Verständigung  beizutreten , die dahin¬
gehe , daß eine vorläufige Anordnung für eine
gleichzeitige und gleichförmige Räumung
getroffen würde , daß es sich aber für den Fall,
daß die anderen Mächte zu einer neuen Besetzung
Vorgehen sollten , zu einem ähnlichen Schritte das
Recht Vorbehalte . Indessen wurden die Verhand¬
lungen fortgesetzt , um gegen die unerwünschte Mög¬
lichkeit dcS letztgenannten Falles Vorkehrungen zu
treffen , eine Möglichkeit , welche der amtlichen Mit¬
teilung zufolge auch von der französischen Negierung
in Rechnung gezogen wurde.

Aus London  wird gemeldet : Die eng¬
lische Regierung  hat an sämtliche deutsche
Hafenbehörden  telegraphisch das Ersuchen

gerichtet , eine Untersuchung  einzuleiten überden
Verbleib einer Goldsendung aus
Südafrika im Werte von 3,250,000
Francs,  die angeblich in den letzten 14 Tagen
in Europa eingetroffen und an den Präsidenten
Krüger  oder an Dr . Leyds  adressiert ist.
Man glaubt , daß die Sendung im Norden Trans¬
vaals vergraben  gewesen und nunmehr an
Krüger gesandt worden sei.

Port Said,  4 . Dez . Chamberlain
ist heute früh an Bord des Dampfers Hope ein¬
getroffen.

San Franzisko,  4 . Dez . Auf dem
Dampfer Progresso , welcher sich in einer hiesigen
Werft befand , explodirte ein Oelbehälter.
11 Mann der Besatzung werden vermißt . Die übri¬
gen wurden tot aufgefunden . Der Schaden beträgt
200,000 Dollar.

Dermischles.
— 4 Paar Schuhe für  4 ' ^ Ver¬

schiedene Krakauer „Firmen " überfluten seit einigen
Monaten die Provinzblätter mit vorwiegend länd¬
lichen Abonnenten mit Inseraten unter diesem Stich¬
wort . Ein „ Reingefallener " schreibt dem „ Zeitungs¬
verlag ", daß er 4 Paar Schuhe prompt erhalten
habe , und zwar „Leichenschuhe " aus Pappe , Sack¬
leinwand rc. In einem Anschreiben dazu wurde
ihm der gute Rat , einige Paar , die noch extra mit
Pappsohlen ausgestaltet sind , als Morgenschuhe zu
benutzen , während er ein bestimmtes Paar zum
Uebeigang in die Ewigkeit verwenden könne ; auch
möge ihm das Tragen dieser Schuhe im Leben
leichter sein , denn im Tode.

Standesamt Kakm.
Geborene.

26 . Nov . Elise Frida , Tochter des Gottlob Niethammer,
Bäckermeisters hier.

Getraute.
2 . Dez . Gotthold Samuel Stettner , Schullehrer in Heil¬

bronn und Marha Luise Bühner von hier.
Gestorbene.

25. Nov . Jakob Martin Burkhardt , Schreinermcister in
Hirsau , 62 Jahre alt.

80. „ Sofie Fauler , ledig , 72 Jahre alt.
3. Dez . Christiane Meyer , ledig, 67 Jahre alt.
3 . „ Johanne Christiane Stroh , gew. Ehefrau des

ff Ehr . Ludwig Stroh , Uhrmachers hier,
80 Jahre alt.

Goltesdien «-
am 2. Adventssonntag , 7. Dezember.

Vom Turm : 635 . Vredigtlied . 637 . S '/-- Uhr:
Vormitt .-Predipt , Herr Stadtpfarrer Schmid . l Uhr:
Christenlehre mit den Söhnen.

Donnerstag , 11 . Dezember.
8 Uhr abends - Bibelstunde im Vereinshaus , Herr

Dekan Roos.

Amtliche imd Prwataiyeigku.

Vergebung von Steinlieferung.
Die Lieferung der zur Unterhaltung der unten aufgeführten Staats¬

straßenstrecken erforderlichen Muschelkalksteine wird in nachstehender Weise im
öffentlichen Abstreich auf dem Rathaus vergeben.

Am 8 . Dezember , nachmittags 5 Uhr , in Calw
für die Straße Nr . 102 , Strecke von km 21,00 bis km 23,057 , Mrkg . Calw,

„ „ . . „ „ 26,248 „ „ 29,000 , Hirsau
.. . 32,000 ,. „ 35,000 , „ Oberrerchenbach,

am 9 . Dezember , vormittags 10 Uhr , in Stammheim,
für die Straße Nr . 85 , Strecke von Km 32,200 bis 35,890 Mrkg . Stammheim,

am 9 . Dezember , nachmittags 3 Uhr , in Simmozheim,
für die Straße Nr . 107 , Strecke von km 31,694 bis km 35,283 , Mrkg . Simmozh.

Tüchtige Accordsliebhaber werden hiezu eingeladen.
Calw,  den 4 . Dezember 1902.

R . Straßenbau -Inspektion.
Schab.

Steckbrief
des

Bejirkskommandos II. Hamburg.
Der untenstehende näher bezeichnte

Rekrut Löffler , ausgehoben für Fuß-
artillerie - Regiment 9, hat am Gestel¬
lungstage , den 21 . Oktober 1902 , gefehlt
und sich bisher nicht wieder gemeldet.

Es waltet daher gegen denselben der
Verdacht der Entziehung vom Militär¬
dienst durch heimliche Entweichung ob,
und werden alle Militär - und Civil-

Behörden dienstergebenst ersucht , auf
den Löffler vigilieren und ihn im Be¬
tretungsfalle durch Transport der näch¬
sten Militärbehörde abliefern zu lassen.

Hamburg,  29 . Nov . 1902.
Königl . Bezirks -Kommando H.

Stabsoffizier -Abteilung.

Personalien . Vor- und Zunamen:
Georg Friedrich Löffler ; Datum der
Geburt : 11 . April 1880 ; Geburtsort:
Althengstett , Oberamt Calw ; Stand:
Mechaniker ; Größe : 173,5.

Versteigert
wird am Montag,
den 8 . Dezember 1902,

rnachmitt . 6 Uhr auf
_ ^dem Rathaus ein zu¬

gelaufener schwarzer Dachshund.
Calw,  5 . Dezbr . 1902.

Stadtschultheißenamt.
Conz.

Wegbau-Äccord.
Am Dienstag , den 9 . ds . Mts .,

vormittags 9 Uhr , wird auf dem Rat¬
haus hier die
Herstellung eines 750 Meter

langen Holzabfuhrwegs
im Stadlwald Meistersberg im Accord
vergeben.

Die Unternehmer haben tüchtige
Bürgen zu stellen , außerdem haben hier
unbekannte Unternehmer Fähigkeitszeug¬
nisse vorzulegen.

Nähere Auskunft erteilt
Aorstw. Küdinger.
Agenbach.

Der in Nr . 145 ausgeschriebene
Verkauf einer Kuh wird

zmückgenomme«.
Gerichtsvollzieher
Schumacher.

Alzenberg.
Der in Nr . 145 ausgeschriebene

Verkauf einer Kuh findet nicht am
10 ., sondern Donnerstag , den 11.
ds . Mts ., vormittags 1v Uhr,
statt.

Gerichtsvollzieher
Schumacher.

Ostelsheim.
Die hiesige Kirchenpflege hat

IM - lM M
zu 4 '/ - °/ ° sofort auszuleihen.

Kirchenpfleger Kavg.

KmdMrriil f. GMgchucht
und vogeWH.

Wir richten an unsere Mitglieder
die Bitte , an geeigneten Plätzen wieder
Futterstellen für die hungernde«
Bögel zu errichten. Futter wird abge¬
geben von C . Störr,  Jnselgasse.

Der Ausfchntz.

KlMttMWl
Käser aus Stuttgart kommt nächste
Woche nach Calw und Umgebung.

Gefl . Anmeldungen nimmt die Exped.
ds . Bl . entgegen.
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^ passende -̂ - ^

Ukilmsedl8g88 eli6iil(8
emxkeiiie teil in Ai' 0886r ^ V8V/8.IÜ 2N diiliss8t6it ? r6i86n:

Kien - unrl Veinsenvive,
I. iqueunsenvive,

Wessen - unii llessenl-
senviee,

Kstteesenvive,
Senvienbnellen

mit Lor2sIlLviiIs.rtei>, von Liebenbolr,
vsrmekslt uiul Iuvkisrt,
ir onlenpisllen,

knollrünke unil Obsl-
svksien,

LevkünLicesIvken , Llsgenen,
l ŝ ^ elsvkeu ^ elvken,

Kllrieulsvlkv Sienicnüge , Vevlrelglssen,
keelceliLnügis , Lssig - unrl velgeslelie,

Lueiren - unrl Kullenriosen,
O ^ ensvkslen , ^ svkensvkslen,

kaueksenvive , Snie ^ kesvk « enen,
klumenvesen in 6iu8 , kor ^niinn und Nnjolilrn,

vlumenkankeken , klumenlüpße,
KIumensu ^ selLe,

^kon - enki I' onLeUsn ^ igunen,
Is . kesievlre , Svkeenen , l êsvkenmessen,

kenge - und Slekismpep , WsnrUempen,
Vogelks ^ ige , SpeLienslöviee,

ponleinonnsies , Oigennenvluis,
Meensvksum - LigsnnenspilLen,

Wenrilelien , KIssenlilLel n »i1 Knsivklen,
Wssvklisekgennilunen,

ferner kür Kinder:
Usck . 8xie1 ^ 3.röu , DairixfiriLLckiiieii.

Kstkee - , Datei - und VilaseUservios , Kuppenköpfs,
einLeins KindergesoNirrls und Linnsvldstsn.

lltzrinavu Ltzisser
»IN Marlit.

Otiristdaiirriliolißsi ', I îolißsi'lig.lßsi'.
so v̂ie

sskr scdöus 6dristdartiuvsr2isruu§su in Sias nnä I -̂inettZ.
ewptisblt in reiodliL tiKsr ^ nsvrLbl billigst 6. Ob.

Die KreiillMtMiklltmdlilllg- 5
von

Wllh . DittgleV , Bahnhofstraße,
empfiehlt sämtliche Sorten

Lodlen , kosks , Lrsllllkoklklldriyiiettös
aoä 80I2

in jedem (puanlum.

siseröl
nivkl explorüienenrles pelnoleuin.

Oesetrlieb Zssebütrit. — ,4m0icb swxkoblsu.

Voll8iänl!ig gefatir> 08, wa 886 rtie>l unäg6rueklo8.
Keiit nnr 2n baden in tialvv dei Lnk . Kenn,

in Idebenxell dei Kusit . Veil.
Nsuptnleägrlagv : Zs, Klszfen , Llarirtpialr! 6, 81u11gsn1»

Stroh -Verkauf.
Schönes, mit der Maschine gedroschenes Waizen - uni

Dinkelftroh wird gegenwärtig während des Dreschens zu den
billigen Preis von Mk . 1. 30 Pfg . pr ^ Ztr . abgegeben.

Jhingerhof , bei Renningen.
GutsverwaLtung.

W!
MLLL

Z Die noch vorrätigen

L modernen Winlerpaletots , Zacken
D und Rragen
W werden , um vollständig damit zu räumen , von heute ab 10—15°/»

unter Preis verkauft.

Julie Schimpf,
im Kaufe des Kr«. Lostrer,

Lederstraße 158.

SchuyMg,

Setheng,

Saumwollstanell,

SomnmolltieMiicher,

Unterrockstoffe,
empfiehlt in großer Auswahl

.Koiisi . IliiiNtiii.

Lsi ' SSlis
in schöner und großer

Auswahl
empfiehlt

5r. wackenhuth.

Ausverkauf.
Um mein Lager in

Wmtersthuhumren
vollends zu räumen , verkaufe ich die- ^
selben weit unter den seitherigen Preisen . !

Vorrätig find hauptsächlich Kinder - -
schuhe und kleine Frauenschuhe , l

Chr . Zm. Kraushaar.

Nahmenleisten,
Photographierahmen

und -Ständer,
Haussegen,

Glasbilder,
Diaphanien,

empfiehlt billigst
W. Schmämmle, Glaser,

b. Rößlc.
Dos Einrahmen von Bildern

wird pünktlich ansgeführt bei Obigem.

Bei Bedarf in

Schuyivaren
aller Art empfehle mein reichhaltiges
Lager höflichst.

IL « l8l « rvr,
Metzgergasse.

Sämmtliche Winlertvaren ver¬
kaufe von heute ab zum Selbstkosten¬
preis , namentlich empfehle Filz -Tri-
umpsstiesel.

Chrißbaunlsihnlllik
kauft man am

schSnstenu.billigsten
am Jahrmarkt in Calw bei Moriz
Schubert aus Eßlingen.

Stand mit Firma am Marktplatz,
beim Hauseingang von Hrn . Konditor
Kostenbader.

Vl8ll6Nl ( Art6N lieksrt

d billigst cli ! Ornckerei äs . Llattes.

'srlilsii 28 SZ!,,gsviniis^ , sasllimori -

d ^ U9 ^ N ) >UgjI8I^

I»!IllS 82 L-
Kranken- und Genesende«

empfehle ich als wohlbekömmliches

MMnMitlkl
den gi ' isckisdisn fiotwein

Landia
zu 95 die Flasche.

^i « « rKLL.

Neue Ein- und Zweispänner-

Mitten
empfiehlt

K. chentner, Wagnermstr-,
Bahnhofstr.

Kinderschlitten sind vorrätig.
Der Obige.

-HW«
Messerschmied

bei der Krücke
empfiehlt billigst:

Waldsägen,
Handsägen,
Futterschneid-

rneffer
I«. Huakität,

in allen Formen , fertig
passend und geschliffen.

Sämtliche

Backartikel
empfiehlt

Kr. Wackenhuth.

rNilch
ist zu haben bei

G. Moros z. Rappen.
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kreMÜ L kv
Pfsvzheinr,

westliche Karlfriedrichsstraste 23.

Sei Einkauf von Mk. 20 wirk Sie Reise von Calw
bis Pforzheim vergütet.

8cdMeZ. 8ckMev.
Leichte Ein - und Zweispännerschlitten,

sowie Kinderschlitten
empfehlen

Stüber Sohn.
Eine größere Partie moderner neuer

in schmal und breit
habe ich zum Ausverkauf bestimmt und empfehle solche zum

Ankaufspreise
zur gefälligen Abnahme bestens.

IrLUZott LeknsiLsr.

Ealm.

Geschäftrempfehtnng.
Der verehrten Einwohnerschaft von Stadt und Land die ergebene Mit¬

teilung , daß ich in meinem von Frau Reinhardt käuflich erworbenen Hause,
Metzgerstraße No . 320 , meine

Schlosserei mit Herdgeschäft
eingerichtet habe und empfehle ich mich in Bauschlosserei und allen in mein Fach
einfchlagenden Arbeiten indem ich pünktliche und billige Ausführung zusichere.

Hochachtungsvoll

HsrmLRQ LrMsek,
Schlossermeister.

M Sehttvzenzerrs»
K Damast, in weiß und farbig, U
MrvtoE , Iisiue, svvis risokssag,

empfiehlt zu billigen Preisen

Lätektzü 8rr1b6r.

Für die gut eingerichtete

Spinnerei und Weberei
Schsrnreute-Ravemburg

empfehle ich mich zur Uebernahme von Flachs , Hanf und Abwerg und
garantiere das bestmöglichste Ergebnis.

Otto KitLLvI.

O
Bei wirklicher Verbrauchszeit empfehle wieder , haupt¬

sächlich in Familien , wo Kinder sind , meine prämierten und
von Aerzten und Kranken lt . tausenden Attesten und Be¬
lobungen empfohlenen

H«ßm- und Wiikchl-WMudMd»«
schon in Proben von 10 ^ an.

Hochachtungsvollst
kvon ' g Ki ' irnrriel-

vlorbst - v. MMvrsLtson:
Herren-Anzüge, i Burschen-Anzüge.

Hcrren-Ucberziehcr, Lurschen-Utberstcher,
Herren-Nlster,

Herreu-Joppen,
Knaben-Anjüge,
Knaben-Mäutel,

Herren-Hofen. I Kuabeu-Ioppen.
sämtliche Artistek in guten stoffen , bester Ausfüstruag zu billigen Preisen.

— — Streng reelle Bedienung . ...

Skmmnheim.

W irtschaftssröffnun g.
Ich beehre mich hiemit anzuzeigen , daß ich meine

neu renovierte Wirtschaft,

jetzt?. „Hirsch ",
am Sonntag , den 7 . Dezember , eröffnen werde und
wird es mein eifrigstes Bestreben sein , meine werten Gäste
auf 's beste zu bedienen.

Achtungsvollst

Jobs . Fischer.

RMcksIs-8vbuIe Ravensburg.
Zirivlrslv r»i,L V . 1903.

Iu üisssr I êkruuslnlt mit ksvsiovut ünäen jüuKers wie Liters 8eiMer
krennälieks Lukoubme uuä OelsAeuäsit nu Arüuälieber uuä As v̂isssnbukter L.us-
diläuuA kür

s.) knukm , KvrvsrblieL -inänstrielle Leruksnrt- n,
b) solebs , Nie sieb ^ur F.ukuadmsxrükllr>§ kür äsn Lisendnkn uuä Isls-

Arnpdenäisnst vorbsreitsu vollen uuä
v) Oauttiänteu 2«m Lxumeu kür äas LinMdrix -P'rvivilljKS.

6uts VerxüsxuuK unä LsanksiedtiAnnA im Institut , krospskts u. Leksrsnssn
äureb äis virettion 0 . I- vIlNNSNN.

Haus öer Sarmherzigkeit,
Wiwberg.

Von unseren

bestes Fabrikat , ist in Calw Niederlage
bei

(Lhr. Jahn.

MKKIMIM
stilkb

8P3I-6N

Einen bereits noch neuen Isitzigen

Schlitten
mit Bock und Sperre hat zu verkaufen

Li »ns1 kppingei *.

1 Kinderschltttkn
mit Weiher Pelzgaruitur hat billig
zu verkaufen C. Grünenmai.

^lemp et - Fabrik
I ^ktud , NosbaeN lbLiien)

lisksrt billiA , xut u. sodnell
Lsutssstrllr-, Usts.I1- u. Lrguir-

2u I'Ldrikxreisen ru berislisu äurob
6 . 8tÖrr , Luebärucker , Oslw.

Feueramünltee
empfiehlt billigst

Geschäfts-
Empfehlung.

Mache hiemit die ergebenste An¬
zeige , daß ich Reparaturen aller
Arten von Herren -, Damen - und
Kinderschuhen , ganz gleich, wo sie
gekauft oder gemacht worden sind , schnell
und gut besorge . Auch besorge ich den
Kauf und Verkauf von getragenen
Schuhen und Stiefel auftragsweise.

Karl Stoll,
wohnh . bei Hrn . Kusterer^

Hengstetterstr.

lieber die Weihnachtszeit
ersuchen wir die geehrten Inserenten
unseres Blattes um möglichst frühzeitige
Aufgabe der Anzeigen.

Größere Inserate , für welche eine
zweckentsprechende gefällige Anordnung
gewünscht wird , sollen schon am Tage
vor dem Erscheinen des Blattes auf-
gegeben werden.

SM - . st. Eairver Wichrußlaitr,.
Telephon Nr. S. Druck und Verlag der A. Oelschläger 'scheu Buchdruckerrt. Verantwortlichr Paul Adolfs  iu Lalw. Hiezu 1 Beilage.


	[Seite]
	Seite 724
	Seite 729
	Seite 730

